
Beilage 987/2006 zum kurzschriftlichen Bericht 
des Oö. Landtags, XXVI. Gesetzgebungsperiode 

Bericht
des Bauausschusses
betreffend das Eingehen einer Mehrjahresverpflichtung zur
Finanzierung der Bereitstellung von meteorologisch-hydrologischen
Daten für das Hochwasservorhersagemodell Donau - beginnend mit
dem Jahr 2006

[Landtagsdirektion: L-415/24-XXVI,
miterl. Beilage 885/2006]

Vor dem Hintergrund der katastrophalen Hochwässer des Jahres 2002
wurde im August 2004 gemeinsam von den Ländern Oberösterreich und
Niederösterreich die Neuentwicklung eines Hochwasservorhersagemodells
für die Donau beauftragt.

Das Hochwasservorhersagemodell wurde gemeinsam mit der Zentralanstalt
für Meteorologie, Wien, der Technischen Universität Wien, SCIETEC
Flussmanagement, Linz, sowie mit Delft Hydraulics, Holland, entwickelt. Das
Vorhersagesystem dient der Früherkennung von Hochwässern bis zu 48
Stunden und läuft seit Anfang März in einem operativen Testbetrieb beim
Hydrographischen Dienst.

Eine Ausdehnung des Vorhersagezeitraums wurde durch die Einbeziehung
numerischer Niederschlagsprognosen ermöglicht.

Auf der Grundlage einer detaillierten Kalkulation kann dabei für die
maximalen jährlichen Gesamtkosten von der folgenden Aufwandsschätzung
ausgegangen werden:

Gitterpunktsdaten 18.500,00 Euro

Lizenzgebühr 2.500,00 Euro

Jährlich gesamt 21.000,00 Euro

Als Wertsicherung während des im Vertrag angestrebten Zeitraums gilt der
Verbraucherpreisindex des Österreichischen Statistischen Zentralamtes
(Indexzahl 2000 ist 100 %) als vereinbart. Bei Schwankungen von mehr als
3 % wird bei der nächstfolgenden Abrechnung die volle Erhöhung seit dem
Monat des Beginns der Überschreitung in Rechnung gebracht. Die für den
Monat des Vertragsabschlusses veröffentlichte Indexzahl ist Ausgangsbasis
für die Berechnung der Wertsicherung.

Gemäß § 26 Abs. 8 der Haushaltsordnung des Landes Oberösterreich dürfen
rechtsverbindliche Verpflichtungen, welcher Art immer, zur Leistung von
Ausgaben, die das Land über das laufende Verwaltungsjahr hinaus belasten,
nur mit Genehmigung des Landtags eingegangen werden.

Der Bauausschuss beantragt, der Hohe Landtag möge beschließen:

Für den Ankauf von meteorologisch-hydrologischen Daten der ZAMG
Wien, betreffend das Vorhersagemodell Donau, werden jährlich -
beginnend mit 2006 - Mittel in Höhe von 21.000,00 Euro
bereitgestellt.

Linz, am 21. September 2006
 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/ltgbeilagen/blgtexte/20060885.htm
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